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VI. Zusammenschlüsse von Unternehmen

1. Struktur und Ziele von Unternehmenszusammenschlüssen
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Def.: Unternehmenszusammenschlüsse entstehen durch den Zusammenschluss bisher rechtlich und

         wirtschaftlich selbständigen Einheiten, um damit wirtschaftliche Effekte zu erreichen.


horizontale Verbindungen: ( Zusammenschluß von Unternehmen der gleichen Art

vertikale Verbindungen : ( Zusammenschluß von Unternehmen aufeinander folgender                                                 




    Produktionsstufen

                                   ( Zweck: sichern der eigenen Rohstoffbasis  

                                          ( unabhängig von Preisschwankungen 

diagonale Verbindungen: ( Zusammenschluß von Unternehmen ganz unterschiedlicher Branchen 

   (anorganische V.)          ( Zweck: finanzpolitisch  ( Kapitalanlage

                                                                                     ( Risikoausgleich


                                          ( sichern des Absatzes

Konglomerat: ( Unternehmen diversifiziert Wirtschaftstätigkeit
                       ( Ausgleich von Strukturschwankungen

Diversifikation: Verbreiterung des Produktionsprogramms 

Betriebswirtschaftliche Ziele von Unternehmenszusammenschlüssen

Produktionswirtschaftliche Ziele

· z.B. Vergrößerung der Produktionsausstöße  

( relative Kostensenkung (Stückkosten)

· economy of scale / Skaleneffekt

· Austausch von Produktionskapazitäten

Rationalisierung

        Beschaffungswirtschaftliche Ziele

· gemeinsamer Einkauf  ( Vergrößerung der Einkaufsmenge ( Mengenrabatt

                                                  ( Vergrößerung Marktmacht / Markteinfluß

         Absatzwirtschaftliche Ziele

· Wettbewerbsverzicht 

·  Eingrenzung des Marktes

·  höhere Preise

· gemeinsame Nutzung des gleichen Filialnetzes 

         Finanzwirtschaftliche Ziele

· Finanzierung von Großprojekten 

         Steuerliche Ziele

· z.B. Nutzung von Sonderabschreibungen

         Sonstige Ziele

· z.B. gemeinsame Forschung und Entwicklung

· gemeinsame Ausbildung / Weiterbildung

Nach der Intensität des Zusammenschlusses sind 3 Grundformen zu unterscheiden:

· Unternehmenskooperation

· Unternehmenskonzentration

· Unternehmensverbände

2. Unternehmenskooperation


Def.: Unternehmenskooperation = kooperierende Unternehmen behalten rechtliche Selbstständigkeit und  

                                                           geben wirtschaftliche Selbstständigkeit auf.


Formen der Kooperation:

Arbeitsgemeinschaft / Konsortium      

· gemeinsame Erfüllung einer bestimmten, zeitlich abgrenzten Aufgabe bei Forschungsobjekten

· Finanzierung von Großprojekten

· Konsortium: Zusammenarbeit von Banken bei Abwicklung großer Finanzgeschäfte

Kartelle

· Mitglieder bleiben rechtlich und wirtschaftlich selbstständig 

· Zusammenschluß oder Vereinbarung mit dem Ziel, den Wettbewerb der beteiligten Unternehmen untereinander zu begrenzen        

· Kartellformen:

a) Preiskartell / Rabattkartell

( Vereinbarung von Mindestpreisen für bestimmte Waren, die von den Mitgliedern  nicht  

     überschritten werden dürfen ( Ziel: höhere Preise

            ( Vereinbarung von Rabatten ( Ziel: Marktzutritt für andere (Nicht-Kartellmitgliedern) 

                                                                            behindern

                            b)    Submissionskartell   (Sonderform des Preiskartells)
        ( Verteilung von Aufträgen der öffentlichen Hand

            c)     Gebietskartell

             ( bestimmte Region als Absatzgebiet für Mitglieder 

            d)     Quotenkartell (Produktions- / Absatz-)

             (Marktaufteilung ( bestimmter Anteil an Markt ist Mitgliedern zugewiesen 

            e)     Syndikat

                    ( straffste Form des Kartells 

                    ( gemeinsame Verkaufsorganisation: das Syndikat

             ( vollständige Ausschaltung des Wettbewerbs auf dem Absatzmarkt

             ( Produktions- und Quotenüberwachung

                            f)    weitere  Kartellformen

            ( Einnahme- oder Gewinnpools

            ( Normungs- und Typungskartelle (landesspezifisch Standards)

            ( Strukturkrisenkartelle

Gemeinschaftsbetriebe (Joint Ventures)

· mehrere Unternehmen bilden gemeinsam ein rechtlich abgesondertes Unternehmen (gemeinsame unabhängige Tochtergesellschaft)

· Zweck: Zusammenarbeit von Unternehmen, um gemeinsame Interessen zu verwirklichen

Strategische Partnerschaften   

· enge, langfristige, weitreichende Formen der Zusammenarbeit   

· oft international ausgerichtet

· Vertrieb, gemeinsame Nutzung im Vertriebsapparat, Forschung und Entwicklung

· Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit 

· 2 Formen: ( strategische Allianzen: Zusammenschluss von Unternehmen der gleichen              
                                                                                  Branche

                                      ( strategische Netzwerke: Zusammenwirken in Netzwerken

               ( vertikal und horizontal

3. Unternehmenskonzentration

Def.: Unternehmenskonzentration = wirtschaftliche Selbständigkeit der Betriebe wird durch vertragliche 

         Bindungen teilweise oder vollständig aufgeschoben

Formen der Konzentration: 
Verbundene Unternehmen und Konzerne 

· Def.: Konzerne = mehrere miteinander verbundene Unternehmen, die rechtlich selbstständig  

                                                         sind, aber einer einheitlichen Leitung unterstehen

· Zusammenhalt eines Konzerns durch 2 Mittel:

a) Zusammenschluss durch gemeinsames Kapitaleigentum 
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Muttergesellschaft               –              Tochtergesellschaft

                            Gesellschaft A

                                  (Mutter)


         100%                                            51%

  Gesellschaft B                              Gesellschaft C

      (Tochter)                                       (Tochter)  

b) ( Personalunion

( Konzern ist die typische Form, der in der Weltwirtschaft führenden  

      transnationalen Gesellschaften

( Kapitaleigentum meist in einem Land oder wenigen Ländern

( multinanitonale Gesellschaften (Kapitaleigentum ist nicht in einem Land k  

     konzentriert
( vertragliche Absicherung: ( Beherrschungsvertrag,       

                                                ( Gewinnabführungsvertrag

( Holding (keine eigenen Produktionsaktivitäten/ Verwaltung der Aktien)
Fusion / Trust


·    Def.: Fusion = Unternehmen verschmelzen, verlieren wirtschaftliche und rechtliche   

                                    Selbständigkeit

· neues Gebilde: Trust

· 2 mögliche Formen: ( Verschmelzung durch Neubildung (Betriebe übertragen            

                                                           Vermögen auf neues Unternehmen)

( Verschmelzung durch Aufnahme (1 Unternehmen bleibt                                

                                                            bestehen => fusioniert mit den 2 Unternehmen)

4. Unternehmensverbände

( Zusammenwirken mit dem Ziel, die gemeinsamen Interessen  wirkungsvoller zu vertreten 

Wirtschaftsfachverbände / Unternehmensverbände

· Unternehmen einer Branche schließen sich zusammen      

· Rechtsform: eingetragener Verein

· einzelne Branchen bilden Spitzenverband (z.B. Bundesverband der Deutschen Industrie)

Arbeitgeberverbände

· branchenbezogene Zusammenarbeit mit arbeitsmarktpolitische Aufgaben

· sind Partner der Gewerkschaften beim Aushandeln von Lohn- und Tarifbeträgen

Kammern

· nicht freiwillige Zusammenschlüsse 

· Körperschaftliche Selbstverwaltungseinrichtung mit staatlich festgelegten Aufgaben

· wie IHK, Handwerkskammern, Berufsständische Kammern

5. Wettbewerbliche Regelungen

( konkrete betriebswirtschaftliche Ziele mit marktwirtschaftlicher Ordnung manchmal nicht        
     kompatibel

· marktwirtschaftliche Ordnung erfordert funktionierenden Wettbewerb

· wenn Unternehmenszusammenschlüsse den Wettbewerb zu stark beschränken, muß der Staat               

       eingreifen

· Anti-Trust-Gesetzgebung der USA

· Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkung von 1958
· Bundeskartellamt Berlin ( Durchsetzung des Gesetztes

· Monopolkommision ( Beobachtung und Kontrolle
( Kartellverbot

· Ausnahme: Kooperation kleiner und mittlerer Unternehmen (Mittelstandskartelle)

· andere Ausnahmen auf Antragstellung 

( Verbot der Ausnutzung einer marktbeherrschenden Stellung

· Einführung der Fusionskontrollen ( Anmeldung und Genehmigung der Fusion

(   Großfusionen ( Europa wird gekennzeichnet durch Großfusionen
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